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SKWI Tätigkeiten 2007/ 2008 
 
 
Das Arbeiten am Rahmenlehrplan prägte auch in dieser Zeitperiode die Aktivitäten der 
SKWI. Die Möglichkeit der Vernehmlassung zum Rahmenlehrplan wurde von den 
Mitgliedern rege genutzt. Im Voraus wurde an einer SKWI Sitzung eine längere 
Diskussion geführt. Voraussetzungen für die Praxis oder die Verantwortlichkeiten 
zwischen der Praxis und dem Bildungsanbieter boten konträren Diskussionsstoff. Wir 
beschlossen keine gemeinsame Stellungnahme zu verfassen. Der Arbeitsgruppe wird 
für ihr grosses Engagement gedankt. 
 
Der Begriff ¨Schweizerische¨ in der SKWI hat nun seine Berechtigung. An der SKWI 
beteiligen sich eine Vertreterin aus der Westschweiz aktiv und ein Vertreter aus dem 
Tessin über e-Mail. Der Informationsfluss unter den Westschweizern und Tessiner ist 
geregelt. 
 
Die eigene Fortbildung vom Herbst 2007 stand unter dem Thema ¨Einstieg in die 
Pflegeforschung¨. Der Einstieg ist gelungen, viele positive Echos sind eingegangen. Die 
Novemberfortbildung 2008 steht ganz unter dem Thema Nachdiplomstudiengang HF. 
Inputs und Podiumsdiskussionen aus den ersten NDS HF versprechen eine spannende 
Fortbildung. 
Die Arbeitsgruppe Fortbildung wurde neu formiert. 
 
In den regulären SKWI Sitzungen erhielten wir Einblick in die Diplomarbeit ¨Vertrauen 
zwischen PraxisbegleiterIn und Lernenden¨ durch Annette Kühne, Münsterlingen.  
 
Die Amtsdauer des Vorstandes, René Soller und Herbert Nell, wurde an der Sitzung 
vom 04.12.07 für die nächsten zwei Jahre bestätigt.  
 
Wir blicken auf eine interessante Jahresperiode zurück mit reger Betätigung der 
Teilnehmer. 
 
 
Für die SKWI:     
 
 
René Soller und Herbert Nell, im September 2008  
 

 


